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Tisch- und Formatkreissägemaschine

Einsetzsägen

Zweckmäßigerweise sollte ein Einsetzsägen mit einer Hand-

kreissägemaschine mit Führungsschiene oder mit einer 

Vertikalplattensägemaschine ausgeführt werden  (siehe auch 

Kapitel „Handkreissägemaschinen“).

Werkstück an der Rückschlagsicherung anlegen und Schutz-
haube auf Werkstückdicke einstellen

Spaltkeil entfernen, Spaltkeilhalterung festziehen.

Schiebetisch feststellen.

Queranschlag oder Niederhalter als Rückschlagsicherung ein-
stellen.

Bei Sägeblattstillstand den Einsetzpunkt und die entsprechen-
de Position der Rückschlagsicherung für die vorgesehene Sä-
geblattstellung festlegen.

Parallelanschlag (bei Bedarf mit zusätzlichem Hilfsanschlag) 
als seitliche Führung auf den gewünschten Abstand zwischen 
Werkstückkante und Sägeblatt einstellen.

Sägeblatt vollständig absenken.

Sägeblatt in vorgesehene Höhe bringen und Werkstück bis zum 
zweiten Queranschlag vorschieben; dabei Werkstück mit den 
Händen nur an den Werkstückkanten führen; möglichst großen 
Abstand zum Sägeblatt halten.

Sägeblatt wieder vollständig absenken, Schutzhaube anheben 
und Werkstück wegnehmen.

Nach Beendigung der Einsetzsägearbeiten den Spaltkeil 

wieder anbringen.
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